
 

 

 

Delegiertenversammlung vom 11. April 2011 
Im Seminarraum der  Bleiche Wald 
 
Anwesend vom Vorstand:  Peter Keller   

Felix Dreier  
Christian Häsler 

     Lukas Zwicky 
     Cristina Kunz 
 
Anwesende Vereine:  Basketballgruppe Wald, Damenriege Wald, Damenturnverein 

Wald, FC Wald, Frauenriege Wald, Futsalclub Wald, Karateclub 
Wald, Männerturnverein Wald, SC am Bachtel, SLRG Wald,  
TV Ried-Gibswil, TV Wald, UHC Laupen, VOLEWA, 
Volley Gruppe Schenkel 

 
Entschuldigt vom Vorstand: Thomas Suter 
 
 
 
1. Begrüssung und Apell 

 Peter Keller eröffnet die ausserordentliche Delegiertenversammlung, begrüsst alle Anwesenden 
Vereine herzlich und dankt für das zahlreiche Erscheinen. Speziell begrüsst wird Gemeinderat 
Beat Diggelmann vom Ressort Sicherheit und Gesundheit. Beat setzt sich unter anderem für 
sportliche Interessen im Dorf ein. Peter spricht dafür im Namen der Walder Sportvereinigung 
ein grosses Dankeschön aus. 

 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Karl Schnyder vom VOLEWA wird als Stimmenzähler vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
3. Erarbeiten von Grundlagen für die Zuteilung der Hallenzeiten 

Dank der neu gebauten dreifachen Turnhalle Elba konnten in den letzten Jahren die Wünsche 
der Vereine mehr oder weniger befriedigt werden. Durch die steigende Anzahl an Vereinen, 
Mannschaften und Mitglieder werden nun die Zeitfenster der Hallenbelegungspläne im 
Wintersemester immer rarer. Der Vorstand ist auch mit der Gemeinde in Kontakt wegen der 
Hallenknappheit. Erfreulicherweise dürfen nun sämtliche Turnhallen in der Gemeinde Wald 
generell bis 23 Uhr benutzt werden. Immer noch unzufrieden ist der Vorstand wegen der beiden 
Quadersteine vor der ELBA, welche das Parkieren auf dem Kiesplatz verhindern. Dieser Unmut 
wurde beim Gemeinderat schriftlich deponiert. 
 
Im Februar hat Felix Dreier einen Fragekatalog bezüglich diesem Thema den Mitgliedern der 
WSV zugeschickt, in welchem Anliegen, Meinung über Kriterien, Vorrang und Anrecht auf 
Hallenzeiten angesprochen wurden. Die Auswertung dieser Umfrage soll bei zukünftigen 
Diskussionen bezüglich der Berechtigung für Hallenzeiten als Grundlage dienen und eine 
möglichst gerechte und optimale Lösung für alle Vereine gewährleisten. Bedauerlicherweise 
haben von 22 angeschriebenen Vereinen nur 11 Vereine den ausgefüllten Fragekatalog zurück 
geschickt.  
 
Den anwesenden Vereinen wird die Möglichkeit gegeben, sich zur Umfrage zu äussern: 
 
 
 



 

 

 
TV Ried  
Der Turnverein Ried-Gibswil ist sehr zufrieden mit der Situation, dass sie die Halle in Ried für 
sich haben. 

 
UHC Laupen 
Speziell in der Juniorenabteilung ist eine Benützung der dreifachturnhalle Elba immer nötiger. 
Sobald das Niveau steigt, steigen auch die Anforderungen des Verbandes. Schon jetzt wird in 
fast allen Altersgruppen nur noch Grossfeld gespielt. 
 
Volley Gruppe Schenkel 
Sind froh, wenn sie das Fenster so behalten können wie es zurzeit eingeteilt ist. 
 
VOLEWA 
Volleyball ist eine Hallensportart. Der VOLEWA hat sehr viele Junioren/Juniorinnen, die aktiv 
gefördert werden müssen. 
 
FC Wald 
Der FC Wald zählt sehr viele Mitglieder. Felix Diggelmann äussert sich, dass für ihn die 
Grundregel Walder trainieren in Wald  eine wichtige Rolle spielen sollte. Mannschaft könnte 
reduziert werden (Qualität vor Quantität). 
 
Damenturnverein 
Hatte bisher immer am Mittwochabend ein Zeitfenster. Aufgrund der Anzahl Turnerinnen 
benötigen sie eine Halle und möchten den Abend beibehalten. 
 
SC am Bachtel 
Der Skiclub hat einen ganzen Abend im Hallenbelegungsplan und möchte diesen wenn möglich 
so beibehalten. Für den Skiclub ist es aber nicht notwendig in der Elba trainieren zu können. 
Wäre auch bereit in einer anderen Halle zu trainieren. Zudem haben sie mit der Langlaufloipe 
und der Sprungschanze eine weitere Trainingsmöglichkeit. 
 
Karate 
Der Karateclub ist in einem Raum eingemietet und hat keinen Bedarf nach Hallenfenster.  
 
Männerturnverein 
Möchte den Mittwochabend beibehalten. 
 
Futsal Club 
Der Futsal Club Wald ist noch sehr jung und noch im Aufbau. Es werden sicherlich noch mehr 
Mitglieder dazu kommen. Da es ein Indoor Sport ist, besteht Bedarf nach mehr Hallenzeiten. 
 
Basketgruppe Wald 
Trainieren bereits mit dem Basketball Club in Rüti, da die Gruppe in Rüti wenig Mitglieder zählt. 
Es wird etwa die Hälfte der Trainingszeit in Rüti trainiert. 
 
TV Wald 
Der Turnverein belegt die Halle im Neuwies und ist mit dieser zufrieden. Jedoch ist während 
den Schulferien die Halle sehr oft geschlossen und es muss immer bei der Schule nachgefragt 
werden um sie in dieser Zeit benutzen zu können. Die Turnhallen sollten das ganze Jahr zur 
Verfügung stehen (Ausnahme Reinigung). 
 
 



 

 

 
SLRG 
Der SLRG benutzt das Hallenbad und gelegentlich den Raum im Obergeschoss. Solange das 
Hallenbad geöffnet ist, besteht kein Bedarf nach Hallenzeiten. 
 
Felix Dreier dankt den anwesenden Vereinen für die Zeit die sie sich genommen haben um den 
Fragebogen auszufüllen. Von einigen Vereinen und auch vom Vorstand wird bemängelt, dass 
es einzelne Vereine gibt, die wenig Gegenleistung gegenüber der WSV zeigen. Obwohl auch 
diese einige Hallenzeiten benötigen. Im speziellen wird hier der Schneesportclub ZO erwähnt. 
Trotzt mehreren Aufforderungen des Präsidenten gab es keine Gegenleistung des Vereines. 
In Zukunft wird es für eine mangelnde Gegenleistung Konsequenzen geben. Somit kann die 
Benützung der Hallen im kommenden Wintersemester nicht mehr garantiert werden. 
 
Weiteres Vorgehen 
-  Felix Dreier wird mit den drei Vereinen: UHC Laupen, FC Wald und VOLEWA, die eine 

grosse Anzahl an Zeitfenstern in der Turnhalle Elba beanspruchen zusammensitzen, um 
eine Einteilung für das kommende Wintersemester 2011/12 zu fertigen. 

- Der Vorstand erarbeitet ein Reglement für die Benützung von Hallenzeitfenstern. Darin 
werden verschiedene Kriterien berücksichtig, basierend auf der Auswertung der Umfrage 
wie auch der Wortmeldungen an der ausserordentlichen DV. 

 
4. Homepage Walder Sportvereinigung 

An der letzten Delegiertenversammlung 2010 wurde einstimmig beschlossen, eine eigene 
Homepage für die WSV zu erstellen. Darauf zu finden wären die Logos der Vereine mit einem 
Link auf die eigene Homepage, Adressen, Hallenpläne, Statuten, Reglemente und Protokolle. 
Ferner eine Newsletter Funktion mit der Möglichkeit, z.B. auf Sportanlässe aufmerksam zu 
machen.  
 
Marcel Walker wurde vom Vorstand beauftragt ein Konzept/Angebot zu unterbreiten, welches 
er der Versammlung kurz vorstellt. 
 
Erstellungskosten: Fr. 5000.- (Gestaltung, Konzept) 
Jährliche Fixkosten: Fr. 150.- (Server) 
Jährlicher Unterhalt Fr. 300.-  
 
Wie die Homepage finanziert wird steht noch offen und wird bis zur DV 2011 durch den 
Vorstand festgelegt und der DV unterbreitet. Für einzelne Vereine ist es ein Anliegen, dass die 
Homepage möglichst ohne zusätzliche Mehrkosten für sie erstellt wird. Der Vorschlag von 
Hano Vontobel, die Homepage mit Hilfe eines Sponsors aus den Reihen der WSV Vereinen zu 
finanzieren wird als sinnvoll erachtet. Die Vereine werden daher gebeten, uns solche 
potentiellen Sponsoren zu melden. 
 
Am Ende dieses Traktandums sprechen sich 20 von 30 der anwesenden Delegierten für die 
Erstellung einer eigene Homepage aus. 

 
5. Logo Walder Sportvereinigung 

Der Vorstand stellt den Antrag auch ein neues Logo herstellen zu lassen. Es soll modern und 
vor allem nicht mehr so breit wie das jetzige sein. An der letzten DV haben sich die Vereine 
eher für ein Redesign ausgesprochen. Am heutigen Abend gibt es auch Wortmeldungen, 
welche eher auf ein ganz neues, sportartneutrales Logo tendieren. 
 
Kostenvorschlag von Marcel Walker: Fr. 800.- 
 



 

 

 
Ein neues Logo wird mit 22 Stimmen gutgeheissen. Marcel Walker wird bis zur nächsten DV 
Vorschläge erarbeiten, aus denen dann eines ausgesucht wird. 

 
6. Mitteilungen / Verschiedenes 

Fitforkids 
Am 31. Mai findet die erste Jahresversammlung von fitforkids statt. Für die Vereine mit einem 
fitforkids Anlass ist diese Versammlung obligatorisch. 
Zu unserer Freude hat das Projekt fitforkids den zweiten Preis beim „Impuls Priis“ der GGBH 
(Gemeinnützige Gesellschaft Bezirk Hinwil) gewonnen. Durch Applaus wird die Freude über 
diese Auszeichnung zum Ausdruck gebracht. 
 
Freiwilligenjahr 2011 
Das Jahr 2011 ist bekanntlich zum europäischen Freiwilligenjahr ernannt worden. 
Infos auf: www.freiwilligenjahr2011.ch. Der 21. August 2011 wurde aus diesem Grund zum 
Walder Freiwilligentag ernannt. Die Vereine werden angehalten, sicht diesen Termin zu 
reservieren. Weitere Infos folgen. 
 
Wortmeldung Gemeinderat Beat Diggelmann, Ressortvorsteher Sicherheit und Gesundheit 
Für Beat ist es sehr wichtig, dass wir Vereine langfristig denken, zusammen Arbeiten. Das 
diesjährige Freiwilligenjahr soll die Bedeutung der Freiwilligenarbeit unterstreichen. Sei dies für 
die Organisation von Anlässen, in den Sporthallen als Leiter oder als Vorstandsmitglied. Er 
erwähnt weiter, dass in diesem Jahr erstmals kein Grümpelturnier stattfindet, weil es niemand 
organisiere. Solch eine Entwicklung sei sehr bedauerlich. Beat befasse sich aktuell mit diversen 
Projekten wie zum Beispiel einem Sportkonzept, der Parkplatzsituation bei der Halle Elba und 
einer allfälligen Überbauung des Nordholzes. Auch die Realisierung eines Kunstrasens für den 
Vereinssport ist im Zusammenhang mit der Sportstättenplanung im Gespräch. Im gleichen 
Zusammenhang erwähnt Beat, dass es auch wahrscheinlich sei, dass in einigen Jahren eine 
Renovierung der Turnhalle Laupen nötig sei und bei dieser Gelegenheit auch über eine 
Vergrösserung derselben nachgedacht werden sollte. 
 
 
Schluss der Delegiertenversammlung 
Peter Keller dankt allen Anwesenden für Ihr aktives Mitwirken und schliesst die Sitzung. 
 

 
Sportliche Grüsse 

 
 

 
Cristina Kunz 
Aktuarin Walder Sportvereinigung 

 
 
 
 
 
 

Beilagen: 
- Auswertung Fragebogen 
 

http://www.freiwilligenjahr2011.ch/

